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senbahner-Sport-Club „Blau Weiß“, Neckar-
platt 3, „Treffen“, Mi. 19.30 Uhr.

GV Frohsinn 1883 e.V. MA-Feudenheim, Kul-
turhalle, Spessartstraße 24, „Komm sing mit
uns - Chorprobe gemischter Chor“, Mitsän-
ger willkommen, Telefon 79 50 61 (G. May-
er), Do. 19 Uhr.

Gartenstadt
Siedler- und Eigenhemergemeinschaft Ei-
nigkeit, Waldmeisterring, „Ostereiersu-
chen“, Sa. 15 Uhr.

Käfertal
MTG Mannheim Ski-Board & Outdoor, Karls-
tern, Rodelhügel, „Nordic Walking.“, Treff-
punkt Lampertheimer Straße, Mi. 10-
11.30 Uhr.

IG Käfertaler Vereine, Kulturhaus Käfertal,
„Jahreshauptversammlung“, Mi. 19 Uhr.

SGV Freundschaft, Vogelpark am Karlstern,
„Ostereiersuchen“, Mo. 10.30 Uhr.

Lindenhof
Chorgemeinschaft GV Lindenhof/GV Posta-
lia, Lanzkapelle, Meerfeldstraße 87, „Chor-
probe.“, Infotelefon 74 15 36 oder 82 23 78.
interessierte Sängerinnen und Sänger will-
kommen, Do. 17.30 Uhr.

Neckarau
Sport-Schützenvereinigung Neckarau, Ver-
einsanlage, „Ostereierschießen“, Do. 17 bis
20 Uhr, Fr. 11 bis 17 Uhr, Sa. 13 bis 17 Uhr.

Neckarstadt
Frauenverband Courage, Bürgerhaus Ne-
ckarstadt-West, Lutherstraße 15-17, „offenes
Zentrum“, Do. 17-19 Uhr.

Rheinau
TV Rheinau 1893 e.V., Trainingsgelände,
Rheinauer Ring 81-83, „Walking“, Do. 18 Uhr.

Sportanglervereinigung Mannheim Süd,
Vereinsheim, Grassmannstraße 8, „Fisches-
sen“, Fr. 10.30 Uhr.

ASV Frühauf, Vereinshaus, Schwetzinger
Landstraße 41, „Fischessen“, Fr. 11 Uhr.

Sandhofen
Sängerbund-Sängerlust 1886, Gaststätte
„Zum Adler“, Ausgasse 1, „Jahreshauptver-
sammlung“, Mi. 19 Uhr.

Schönau
ASV Früh-auf, Lilienthalstraße 193, „Fisches-
sen“, Fr. 11 Uhr.

und aufgeführt von Octavio Yang sowie dem
Posaunen- und dem Emmauschor“, Mo.
10 Uhr.

Schwetzingerstadt

Badischer Blinden- und Sehbehindertenver-
ein (BBSV), Badischer Blinden- und Sehbe-
hindertenverein, BBSV-Geschäftsstelle, Au-
gartenstraße 55, „Sehbehindertensprech-
stunde“, Tel. 40 20 31, Mi. 10.30-15 Uhr.

Badischer Blinden- und Sehbehindertenver-
ein (BBSV), Badischer Blinden- und Sehbe-
hindertenverein, BBSV-Geschäftsstelle, Au-
gartenstraße 55, Reha-Beratung „Lang-
stocksprechstunde“ mit Sehwerk, Tel.
40 20 31, Do. 13.30-16.30 Uhr.

Waldhof

Paulus-Gethsemane-Gemeinde, Gemeinde-
zentrum, Wiesbadener Straße, „Traditionel-
les Tischabendmahl im Rahmen eines Taizé-
Gottesdienstes“, Do. 19 Uhr.

VEREINE UND FESTE
Feudenheim

Freizeit-Club für Alleinstehende ab 50+, Ei-

AUSSTELLUNGEN
Gartenstadt
Galerie FormStein, Kirchwaldstraße 4, „Erde,
Holz und Poesie“ von Roland Schmitt, Bern-
hard Theis und Bernd Gerstner, Mi./Do./Di.
15 bis 18 Uhr, Sa. 10-12 Uhr.

Neckarau
Best Western Premier Steubenhof Hotel,
Steubenstraße 66, „Für alle Sinne - Neue
Werke in Acryl von Elfriede Breitwieser“, Mi./
Do. 0-24 Uhr.

SONSTIGES
Gartenstadt
Posaunenchor Auferstehungskirche, Aufer-
stehungskirche, Abendröte 56, (R), „Chor-
probe“, Infotelefon 0172/9 33 55 75. Gäste
willkommen, Do. 18.30 Uhr.

Innenstadt
Mädchenwerkstatt des ikubiz, Technoseum,
„Schmuckworkshop“, Di. 10 bis 13 Uhr.

Käfertal
Junior-Philharmoniker, Kulturhaus, „Ab-
schlusskonzert“, Sa. 16 Uhr.

Neckarau
Sportschützenvereinigung Neckarau, Ba-
loghweg 14 „Ostereierschießen“, Do. 17-
20 Uhr.

Neckarstadt
Herz-Jesu-Kirche, „Feier der Osternacht mit
Osterfeuer“, Sa. 19.30 Uhr.

Oststadt
Pauline-Maier-Haus, Lessingstraße 4,
„Ostermarkt“, Mi. 14 bis 16 Uhr.

Rheinau
Landeskirchliche Gemeinschaft Rheinau-
Süd, Nachbarschaftshaus Rheinau, Rhein-
auer Ring 101-103, Musical „Gott auf der
Spur“, Mi. 19 Uhr.

SPD-Ortsverein Rheinau, Streuobstwiese in
der Nähe des Rheinauer Wasserwerks, „Os-
tereiersuche mit dem Osterhasen“, Sa. 14 bis
15.30 Uhr.

Schönau
Emmauskirche, Bromberger Baumgang 20,
„Uraufführung der Emmauskantate – kom-
poniert von Landeskantor Johannes Michel

TERMINE AUS DEN STADTTEILEN

Blumenau: Gemeinschaft freut sich auf Jahreshauptversammlung über Mitgestaltung von Coleman

Siedler mit großer Chance
gannen die Vorbereitungen für das
75-jährige Bestehen, das dann im
Jahre 2011 mit mehreren Veranstal-
tungen gefeiert wurde. Im gleichen
Jahr wurden die Planungen für einen
Toilettenanbau vorangebracht und
im Dezember 2011 lag die Bauge-
nehmigung vor. Im Jahr 2012 schrit-
ten die Planungen weiter voran. Nun
warten die Siedler auf die Baufreiga-
be.

Zuletzt sei es der Siedlergemein-
schaft außerdem gelungen, eine
noch nie dagewesene Chance zu er-
greifen und direkt am Planungspro-
zess der Umwandlung des Coleman-
Geländes teilzuhaben. Mit der Grün-
dung des Aktionsbündnisses Mann-
heim Nord sei es ihnen gelungen,

alle Vororte im Mannheimer Norden
mit einer Stimme sprechen zu las-
sen, so die Siedlergemeinschaft.

Personell gab es auf der Ver-
sammlung einige Veränderungen.
Dagmar Grimm gab den Posten als
Kassiererin auf und ist nun Zweite
Schriftführerin für Michael Ederle.
Als Kassier wurde Jürgen Migenda
gewählt. Unterstützt wird er von
Hannelore Schendzielorz, die zur
Zweiten Kassiererin gewählt wurde.

Zum Abschluss überreichte Mar-
tina Irmscher den neu gewählten
Kassierern eine Spende über
1050 Euro für die Sanierung des
Hans-Böttcher-Hauses, die auf ihrer
runden Geburtstagsfeier gesammelt
wurde. zg

Auf ihrer Jahreshauptversammlung
bekamen die Mitglieder der Siedler-
und Eigenheimergemeinschaft
Mannheim-Blumenau Erfreuliches
zu hören. Ein lebhaftes Vereinsleben
beschrieb der Erste Vorsitzende,
Wolfgang Preuß, in seinem Ge-
schäftsbericht und Kassiererin Dag-
mar Grimm schloss den Kassenbe-
richt mit einem positiven Ergebnis.
Sie bekräftigte, dass dies eine gute
Basis für die anstehende Sanierung
des Hans-Böttcher-Hauses sei, in
dem insbesondere die Toilettenan-
lage saniert werden müsse.

In den letzten zwei Jahren hatte
der Vorstand einiges zu bewältigen,
berichtete die Zweite Vorsitzende,
Martina Irmscher. Im Jahr 2010 be-

bis zu Hardrock wird alles dabei
sein“, sagte SPD-Bezirksbeiratsspre-
cher Karl-Christian Schroff. Die Mu-
siker sollen auch größtenteils von
der Schönau kommen, so Schroff
weiter.

Die von einigen Bürgern er-
wünschte Einbeziehung des angren-
zenden Bunkers an den Lena-Mau-
rer-Platz wird bis dahin allerdings
nicht realisiert werden können. „Das
Thema wird aber angegangen“, ver-
sprach Andrea Safferling auf der Sit-
zung des Bezirksbeirats. jaz

Um die große Bedeutung des um-
gestalteten Lena-Maurer-Platzes für
den Stadtteil hervorzuheben, plant
der Schönauer Bezirksbeirat ein gro-
ßes Fest, das rund um die offizielle
Eröffnung stattfinden soll.

Gemeinsam mit der Interessen-
gemeinschaft Nordkultur möchte
der Bezirksbeirat vor allem musika-
lisch einiges auf die Beine stellen.
Den ganzen Tag über sollen Bands
spielen, damit die Schönauer ihr
neues Zentrum gebührend feiern
können. „Von den Schönauer Buwe

Schönau: Eröffnung des Lena-Maurer-Platzes mit verschiedenen Konzerten am 20. Juli

Großes Fest für neues Schönauer Zentrum
Der Umbau des Lena-Maurer-Plat-
zes auf der Schönau geht zügig vo-
ran. Stadträtin Andrea Safferlling
(SPD) teilte auf der öffentlichen Sit-
zung des Bezirksbeirats Schönau
mit, dass die Bauarbeiten sowohl
zeitlich als auch finanziell nach Plan
verlaufen würden. Offizielle Eröff-
nung des Platzes mit Baubürger-
meister Lothar Quast (SPD) werde
demnach am 20. Juli sein. Ab dem
kommenden Sommer wird der
Stadtteil dann also ein runderneuer-
tes Zentrum haben.

Gartenstadt: Sommertagszug unter dem Motto der Gebrüder Grimm

Kreative Kostüme im
Zeichen der Märchen
Von unserem Mitarbeiter
Jan-Hendric Bahls

Viel Raum für kreative Verkleidungs-
ideen und dekorative Einfälle über-
ließen die Organisatoren des Som-
mertagszugs in der Gartenstadt den
Teilnehmern. „Wir haben aus Anlass
des runden Jubiläums der Gebrüder
Grimm das Thema ,Märchen’ als
Motto der Veranstaltung gewählt“,
sagte Waltraud Osieka vom Bürger-
verein Gartenstadt.

Auch diesmal waren wieder zahl-
reiche Groß- und Kleingruppen an
den Start gegangen, um mit Liedern
und Frühlingsstecken im Gepäck
den Winter zu vertreiben. Den Takt
dazu gaben die Löwenjäger sowie
die Karlsternhexen an, die als Musik-
züge den Spaziergängern Geleit ga-
ben. Zudem konnten sich die Ver-
antwortlichen darüber freuen, dass
die Diakoniewerkstätten Rhein-Ne-
ckar die Veranstaltung in gewohnter
Weise mit gebastelten Frühlingsste-
cken versorgt hatten. Insgesamt sei-
en 250 Stück geliefert worden, er-
klärte die Beisitzerin des Bürgerver-
eins, Elisabeth Wipfler. Die Stecken
wurden wie schon in der Vergangen-
heit am Stand der Familie Weigelt
zum Selbstkostenpreis verkauft.

Auch an der Wegstrecke des Som-
mertagszugs habe sich seit dem Be-
ginn nichts geändert, so Wipfler.
Vom Startpunkt der Freyastraße
ging es über die Donarstraße den
Langen Schlag entlang. Am Rodel-
hügel nahm das Ensemble von Blau
Weiß Waldhof die Teilnehmer in
Empfang. Dort fand als Symbol der
schwindenden Kraft des Winters die
obligatorische Schneemann-Ver-
brennung statt.

Auch diesmal wurde die Puppe
durch Kinder und Jugendliche des
Jugendhaus Waldpforte gebastelt.
„Das Drahtgestell musste in diesem
Jahr allerdings ersetzt werden“, be-
richtete der Vorsitzende des Bürger-
vereins, Heinz Egermann.

SPD mit 25-Meter-Lindwurm
Frühlingshaft beschwingt zeigten
sich die politischen Vertreter. Ale-
xander Manz von der CDU Waldhof-
Gartenstadt verteilte ebenso wie der
SPD-Ortsverein Gartenstadt Son-
nenblumensamen. Dazu lockte der
SPD-Bundestagsabgeordnete Ste-
fan Rebmann mit einer Verlosung,
bei der der Gewinner ein Welleness-
Wochenende erhielt. „Wir wollen
aber auch dem märchenhaften Mot-
to gerecht werden“, betonte SPD-
Bezirksbeirätin Andrea Hillenbrand.

„Mit einem 25 Meter langen Lind-
wurm präsentieren wir die verschie-
denen Märchenfiguren aus den Ge-
schichten der Gebrüder Grimm.“

Ein echter Blickfang war auch die
Familie Dexler. „Letztes Jahr sind wir
noch als Alemannen mitgelaufen“,
berichtete Roxanne Dexler. Diesmal
habe sich die Familie als Schnee-
weißchen und Rosenrot kostümiert.
Zahlenmäßig beeindruckte der Kin-
dergarten St. Elisabeth. Während die
Kinder 13 Bäume eines Märchen-
walds inklusive Hexenhaus zum Le-
ben erweckten, mimten die Erzieher
Hänsel und Gretel. „Die Rolle der bö-
sen Hexe musste ich übernehmen“,
erzählte Einrichtungsleiterin Jutta
Hermann. Die besten Kostümideen
wurden wieder in einer gesonderten
Veranstaltung im Bürgerhaus prä-
miert.

Die Kinder des Kindergartens St. Elisabeth verkleideten sich gleich als ganzer
Märchenwald. BILD: RITTELMANN

ANZEIGE

Mit der MORGENCARD PREMIUM sparen Sie auch in unseren Kundenforen!

REISENLESER SHOPLESER ANZEIGENFAMILIEN
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MANNHEIMER MORGEN

MORGENFORUM*
P 3, 4-5, 68161 Mannheim 
Telefon (0621) 3 92-17 10 
Telefax (0621) 3 92-17 17 
E-Mail: Morgenforum.P3@mamo.de

KUNDENFORUM Ladenburg* 
Hauptstr. 20, 68526 Ladenburg 
Telefon  (06203) 95 60 10 
Telefax  (06203) 95 60 20 
E-Mail: kundenservice.ladenburg@mamo.de

Das Kundenforum ihrer Tageszeitung finden Sie in folgenden Orten:

*  Die Öffnungszeiten finden Sie rechts unten auf der Titelseite Ihrer Tageszeitung.

auf den Reisepreis, ausgenommen fakultative 
Leistungen wie zum Beispiel zusätzlich buchbare Ausflüge.

auf Lesershop-Artikel, ausgenommen preisgebundene Artikel

SCHWETZINGER ZEITUNG/
HOCKENHEIMER TAGESZEITUNG

KUNDENFORUM*
Carl-Theodor-Str. 1,  
68723 Schwetzingen 
Telefon  (06202) 2 05 - 2 05 
Telefax  (06202) 2 05 - 2 06 
E-Mail: sz-vertrieb@schwetzinger-zeitung.de

BERGSTRÄSSER ANZEIGER

KUNDENFORUM*
Rodensteinstr. 6, 64625 Bensheim
Telefon  (06251) 10 08 - 16
Telefax  (06251) 10 08 - 18
E-Mail:  ba-service@bergstraesser-anzeiger.de


